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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

am Sonntag, dem 13. November 2016 ist Volkstrauertag. 
 

Wir gedenken dabei der Millionen Soldaten, die in den beiden Weltkriegen starben, 
der Menschen, die durch Kriegshandlungen oder in Gefangenschaft, als Vertriebene 
oder Flüchtlinge ihr Leben verloren. 
 

Wir gedenken derer, die ums Leben kamen, weil sie Widerstand gegen Gewaltherr-
schaft leisteten oder an ihrem Glauben festhielten. 
 

Wir trauern um die Opfer der Kriege und Bürgerkriege unserer Tage, um die Opfer 
von Terrorismus und politischer Verfolgung, um die Bundeswehrsoldaten und ande-
ren Einsatzkräfte, die im Auslandseinsatz ihr Leben verloren. 
 

Wir trauern mit allen, die Leid tragen um die Toten, und teilen ihren Schmerz. 
 

Im Anschluss an die Gottesdienste der Kirchengemeinden finden an den Denkmälern 
in Sparneck und Reinersreuth Gedenkfeiern statt: 
 

● Um 10.30 Uhr in Sparneck 
● Um 11.00 Uhr in Reinersreuth 
 
Ich bitte alle Mitbürgerinnen und Mitbürger sowie die Jugend um rege Teilnahme. 
Besondere Einladung ergeht an die Vereine, sich mit einer Abordnung zu beteiligen. 
 
 

Mit herzlichen Grüßen 
 
 
 
Dr. Reinhardt Schmalz, 1. Bürgermeister 
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Sitzung des Marktgemeinderates am 
19.09.2016, Protokollauszug 
 
 
Hochwasserschutz Stockenroth - Germers-
reuth;  Sachstandsbericht des Ing.-Büros 
Köhler 
 
Herr Köhler stellt ein Gewässerentwicklungs-
konzept mit Gewässerstrukturkartierung und 
integralem Hochwasserschutz- und Rückhal-
tekonzept vor. Er sieht vier verschiedene Lö-
sungsvarianten für das Hochwasserproblem in 
Stockenroth: 
 

1. Hochwasser-Rückhalt durch den Bau 
eines Erdwalles im Oberlauf des Föh-
rigbaches. 

2. Erhöhung der Leistungsfähigkeit der 
bestehenden Gewässertrasse durch 
Flutmulde und Verstärkung der Verroh-
rung. 

3. Bau einer Flutmulde entlang des ur-
sprünglichen Bachverlaufs nördlich 
des Anwesens Stockenroth 23. 

4. Gewässerumverlegung mit Flutmulde 
entlang des ursprünglichen Bachver-
laufs. 

 
Die geschätzten Kosten liegen zwischen rd. 
170.000 € und rd. 280.000 €. Je nach Bauaus-
führung kann mit maximal 75 % Förderung 
gerechnet werden. 
 
Der Gemeinderat beschließt, die Varianten 
zunächst mit den betroffenen Anliegern zu 
diskutieren. Danach wird Kontakt mit den zu-
ständigen Fachbehörden (LRA Hof, WWA 
Hof) aufgenommen, damit auch die erforderli-
che Bezuschussung beantragt werden kann. 
 
 
Erstellung eines Regenrückhaltebeckens 
für die Niederschlagswassereinleitung aus 
dem OT "Einöden" und dem Baugebiet 
"Am Kirchfeld" in den Pfarrbach; Auftrags-
vergabe für die Leistungsphasen 3 - 9 

 
Der Gemeinderat beschließt, dem Planungs-
büro USS-Consult den Auftrag für die Planung 
eines Regenrückhaltebeckens zum Angebots-
preis in Höhe von 4.998,- € zu erteilen. 
 
 
 

Feststellung des Bedarfs an Kinderbetreu-
ungsplätzen ab Kindergartenjahr 2016/2017 
 
Der Bedarf an Kinderbetreuungsplätzen für 
Kinder aus dem Gemeindebereich Sparneck 
für die Zeit ab September 2016 wird wie folgt 
festgestellt: 
 
- Für Kinder von 0-3 Jahren (Krippenkinder)
   15 Betreuungsplätze 
 
- Für Kinder von 3-6 Jahren (Regelkinder)  
  41 Betreuungsplätze 
 
- Für Kinder von 6-14 Jahren (Schulkinder) 
  28 Betreuungsplätze    
 
 
Zukunft der Grundschule Weißdorf/ 
Sparneck; Beschlussfassung über den 
Fortbestand der Zweihäusigkeit 
 
Der Marktgemeinderat hat diese Thematik 
bereits in fünf Sitzungen ausführlich diskutiert. 
Daneben wurden die drei Schulhäuser der 
Waldsteingemeinden besichtigt. Somit liegen 
nun alle Fakten vor, um einen Beschluss über 
den Fortbestand der Zweihäusigkeit zu fas-
sen. 
 
Erster Bürgermeister Dr. Schmalz erklärt, 
dass er aus mehreren Gründen die bestehen-
de Zweihäusigkeit befürwortet: 
1. Der Markt Sparneck kann es sich nicht 

leisten, seine Infrastruktur weiter auszu-
dünnen. Sein Status als Grundzentrum 
wäre sonst in Gefahr. 

2. Die Staatsregierung unterstützt ausdrück-
lich auch kleine Ortsschulen. 

3. Alle bisher erörterten Modelle in den 
Schulhäusern Weißdorf und Sparneck 
sind nicht einhäusig, wenn die Nachmit-
tagsbetreuung einbezogen wird. 

 
Gemeinderat Hermann Benker fragt an, ob 
der Schulverband mit Weißdorf evtl. sogar 
aufgelöst werden könnte und die Grundschü-
ler der jeweiligen Gemeinden ausschließlich in 
ihrer örtlichen Schule beschult werden könn-
ten. 
 
Der Gemeinderat beschließt, dass der 1. Bür-
germeister Kontakt mit der Regierung von 
Oberfranken aufnimmt um diese Frage zu 
klären. 
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Umgestaltung der Umkleidekabinen der 
Schulturnhalle und Schaffung eines Not-
ausganges; weitere Vorgehensweise 
 
Der Marktgemeinderat hat bereits in der Sit-
zung am 18.06.2012 dem Architekturbüro 
Endrejat-Szathmary den Auftrag erteilt, die 
Ausschreibung zum Pauschalpreis von 3.900,- 
€ durchzuführen. 
 
Damals wurde die Maßnahme auf Grund an-
derer Prioritätensetzung gestoppt. Der 1. Bür-
germeister betonte jedoch, dass ein 2. Ret-
tungsweg im Bereich der Schulturnhalle ge-
schaffen werden müsse.  
 
Der Gemeinderat beschließt daher, das Vor-
haben weiter zu verfolgen. 
 
 
Städtebauförderung Markt Sparneck; 
Kommunales Förderprogramm nach Nr. 
20.1 StBauFR - Sanierung der Rathaus-
fassade und Einbau von 5 neuen Fenstern 
 
Vergabebeschluss für die Sanierungs-
arbeiten an der Fassade 
 
Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag für 
die Sanierung der Rathausfassade der Fa. 
Frister zum Angebotspreis von 38.290,33 € zu 
erteilen. 
 
 
Vergabebeschluss für den Einbau neuer 
Fenster 
 
Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag für 
den Einbau von fünf neuen Fenstern (2-fach 
Verglasung) der Fa. Lottes zum Angebots-
preis in Höhe von 5.055,73 € zu erteilen.  
 
 
Beschluss über die Farbgebung der Rat-
hausfassade 
 
Der Gemeinderat beschließt, dass Gemeinde-
rat Endrejat eine dezente Farbe aus den vor-
gelegten Mustern auswählt.  
 
 
 
Städtebauförderung Markt Sparneck; 
Kommunales Förderprogramm nach Nr. 
20.1 StBauFR - Fassadenanstrich Anwesen 
Münchberger Straße 38 
 
Laut Angebot ist mit einem Kostenaufwand 
von 8.967,14 € zu rechnen. 

Gemäß den Richtlinien des kommunalen För-
derprogramms sind 30% der Kosten (2.690,14 
€) förderfähig. 
Der gemeindliche Anteil hiervon beträgt 40% 
(= 1.076,06 €). Die restlichen 60% (= 1.614,08 
€) werden von der Regierung von Oberfran-
ken getragen. 
 
Der Gemeinderat stimmt dem vorliegenden 
Förderantrag für den Fassadenanstrich des 
gemeindlichen Anwesens „Münchberger Stra-
ße 38“ zu.  
 
Städtebauförderung Markt Sparneck; 
Kommunales Förderprogramm nach Nr. 
20.1 StBauFR - Einbau neue Haustüre und 
neue Fenster beim Anwesen "Münchberger 
Straße 8" 
 
Der Gemeinderat stimmt dem vorliegenden 
Förderantrag für den Einbau neuer Fenster 
und einer Haustür im Anwesen „Münchberger 
Straße 8“ zu.  
 
Städtebauförderung Markt Sparneck; 
Kommunales Fassadenprogramm nach Nr. 
20.1 StBauFR - Einbau von neuen Fenstern 
beim Anwesen Münchberger Straße 32 
 
Der Gemeinderat stimmt dem vorliegenden 
Förderantrag für den Einbau neuer Fenster im 
Anwesen „Münchberger Straße 32“ zu.  
 
Einrichtung eines Klimaschutzmanage-
ments am Landratsamt Hof; Beschlussfas-
sung über die Beteiligung des Marktes 
Sparneck 
 
1. Bürgermeister Dr. Schmalz verweist auf ein 
Schreiben des Landrats vom 30.08.2016, in 
dem er die Marktgemeinde Sparneck um Teil-
nahme am Klimaschutzmanagement bittet. 
Hierdurch soll das Klimaschutzkonzept  von 
2014 auf Landkreisebene umgesetzt werden. 
 
Der Gemeinderat beschließt die Teilnahme 
am gemeinsamen Klimaschutzmanagement 
des Landkreises Hof und genehmigt die vor-
gelegte Kooperationsvereinbarung. 
 
 
Ausübung der Option zur Neuregelung des 
Umsatzsteuergesetzes 
 
Das Inkrafttreten des § 2b UStG zum 
01.01.2016, der für Umsätze ab 01.01. 2017 
anzuwenden ist, wird zu einer völlig veränder-
ten Betrachtungsweise der Umsätze von 
Kommunen führen.  
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Der Gesetzgeber räumt jedoch den Körper-
schaften des öffentlichen Rechts die Möglich-
keit ein, die Anwendung der neuen Gesetzge-
bung für einen Übergangszeitraum von 5 Jah-
ren bis Ende des Jahres 2020 hinauszuschie-
ben. Die Kommune muss hierfür einen formel-
len Antrag beim zuständigen Finanzamt stel-
len.  
 
Die Marktgemeinde Sparneck beantragt die 
Überleitungsfrist bis zum 31.12.2020 für die 
Anwendung des neuen § 2b UStG.  
 
 

Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöf-
fentlicher Sitzung  
 
1. Auftragsvergabe für die Sanierung von 4 
Klassenzimmern in der Grundschule Spar-
neck  
Es wurde beschlossen, dass die Firma Hof-
mann aus Hof beauftragt wird, bei den restli-
chen 4 Klassenzimmern die Fußbodenbeläge 
auszutauschen. 
 
2. Auftragsvergabe für die Fluchttreppe am 
Schulgebäude in Sparneck 
Es wurde beschlossen, dem Architekturbüro 
Endrejat-Szathmary den Auftrag für die Erstel-
lung einer Genehmigungsplanung zur Errich-
tung einer Fluchttreppe zu erteilen. 
 
3. Änderung der vermieteten Flächen an 
den Schulverband Weißdorf-Sparneck 
Es wurde beschlossen, dass die bisher an den 
Schulverband Weißdorf-Sparneck vermietete 
Sparnecker Turnhalle samt Nebenräumen ab 
dem 01.08.2016 nicht mehr an den Schulver-
band vermietet wird.  
 
Weiterhin wurde beschlossen, für die Benut-
zung der Turnhalle im Rahmen des Schul-
sports 50% der Betriebskosten auf den Schul-
verband umzulegen. 
 
4. Betriebskostenabrechnung für die Grün-
flächen am Friedhof Sparneck 
Es wurde beschlossen, für die Pflege von öf-
fentlichen Grünanlagen eine Entschädigung in 
Höhe von 5.815,49 € an die Kirchengemeinde 
zu leisten. 
 
 
Informationen des 1. Bürgermeisters 
 
a) HO 18, Radwegbau, Straßensperrung 
1. Bürgermeister Dr. Schmalz erläutert den 
Stand des Neubaus der Kreisstraße HO18 mit 

Radweg zwischen Stockenroth und Münch-
berg.  
 
b) Teilnahme am Wettbewerb „e-Dorf“ 
Die Verwaltungsgemeinschaft Sparneck betei-
ligt sich am Wettbewerb mit dem Projekt 
„Heimat digital“. Als Partner konnten die 
Hochschule Hof, die Diakonie Hochfranken 
sowie der Landkreis gewonnen werden. 
Einen ähnlichen Wettbewerb hat „Oberfranken 
Offensiv“ ausgelobt. Dr. Schmalz schlägt vor, 
dass sich der Markt Sparneck hier ebenfalls 
bewirbt. Der Gemeinderat nimmt Kenntnis. 
 
c) Kindertagesstätte Sonnenschein – 
Zaunbau und Außenanlagen 
Der Zaun um das Außengelände der Kinder-
tagesstätte wurde fertiggestellt. Der Markt 
Sparneck hat sich bereits im Vorfeld bereit 
erklärt, sowohl finanziell als auch personell 
durch den Bauhof zu unterstützen. Darüber 
hinaus wurden weitere Flächen im Umgriff 
gepflastert.  
 
d) Dachsanierung Münchberger Str. 38 und 
Schulhaus 
Die Dachsanierung am Mehrfamilien-
Wohnhaus Münchberger Str. 38 ist abge-
schlossen.  
Weiterhin wurde das Dach des Schulgebäu-
des im Bereich der Pausenhalle und Umklei-
dekabine erneuert und wärmegedämmt. 
 
e) Fortschreibung des Landesentwick-
lungsplanes 
Zum vorgelegten Entwurf des Landesentwick-
lungsplanes gibt es im Bereich des Marktes 
Sparneck keine Änderungswünsche. 
 
f) Förderprogramm des Amtes für Ländli-
che Entwicklung 
Das Amt für Ländliche Entwicklung hat mitge-
teilt, dass auch kleinere Maßnahmen zur 
Dorferneuerung angemeldet werden können.  
 
g) Förderprogramm des Freistaates Bayern 
Vom Freistaat wird ein Förderprogramm ins 
Leben gerufen, das von 2017 bis 2020 spezi-
ell Gemeinden in den Landkreisen Hochfran-
kens mit 90 % fördert. Diese Förderung soll 
der Beseitigung von Wohnraumleerstand, Ab-
riss alter Gebäude usw. dienen.  
 
h) Wasserlehrpfad Saale 
Entlang der Saale soll ein Wasserlehrpfad 
entstehen. In Sparneck wird die LHKW-Anlage 
im Saalepark einbezogen. 
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Amtliche Bekanntmachungen 
 

Bevölkerungsstand 
 

Am Stichtag 30.09.2016 lautet der Bevölkerungsstand des Marktes Sparneck: 
        (Vergleich  31.08.2016) 
Gesamteinwohnerzahl:  1739   1742 
Davon      
Hauptwohnsitze:   1624   1629 
Nebenwohnsitze:     115     113  
 
 
Überhängende Äste und Zweige, Hecken im öffentl. Verkehrsraum, sowie Gras und 
Unkraut auf Gehwegen 
 
Durch überhängende Bäume und Sträucher auf Gehwegen und Straßen kommt es häufig zu Ver-
kehrsgefährdungen. Gehsteige, die durch wuchernde Anpflanzungen aus den angrenzenden 
Grundstücken zu schmal geworden sind, zwingen z. B. Fußgänger dazu, plötzlich die Fahrbahn zu 
betreten. 
Nach dem Bayerischen Straßen- und Wegegesetz darf durch Anpflanzungen aller Art die Sicherheit 
und Leichtigkeit des Verkehrs nicht beeinträchtigt werden. Dies bedeutet, dass Gefährdungen, Be-
hinderungen oder Belästigungen der Verkehrsteilnehmer – insbesondere auch der Fußgänger – 
vermieden werden müssen. 
 
Der Markt Sparneck bittet daher alle Grundstücksbesitzer eindringlich, dafür zu sorgen, dass He-
cken, Äste, Sträucher und sonstige Pflanzenteile nicht in den öffentlichen Verkehrsraum (dazu gehö-
ren auch Gehwege) hineinragen. Über dem Fahrbahnbereich muss ein Lichtraumprofil von mindes-
tens 4,50 m und im Gehwegbereich ein solches von 2,50 m vorhanden sein.  
 
Auch muss Gras und Unkraut auf dem Gehweg und innerhalb der Reinigungsflächen der 
Fahrbahnen (1 m parallel zur Fahrbahn)  einschließlich der Parkstreifen, beseitigt werden, 
damit es nicht zu Folgeschäden infolge eindringender Feuchtigkeit kommen kann. 
 
Im Herbst sind die Reinigungsarbeiten bei Laubfall, soweit durch das Laub –insbesondere 
bei feuchter Witterung- die Situation als Verkehrsgefährdung einzustufen ist, ebenfalls bei 
Bedarf, regelmäßig einmal die Woche durchzuführen. 
Die Einwohnerschaft wird um Beachtung dieser Vorschrift gebeten. 
 
Der Markt Sparneck ist nicht nur berechtigt, sondern sogar verpflichtet, notfalls kostenpflich-
tige Zwangsmaßnahmen einzuleiten, wenn der Anlieger nicht selbst für entsprechende Ver-
hältnisse sorgt. 

 
 
 

Verbrennen von Gartenabfällen 
 

Wir möchten darauf hinweisen, dass nach unserer Gemeindeverordnung das Verbrennen von Gar-
tenabfällen innerhalb der bebauten Ortsteile in der Zeit vom 
 

15. September bis 30. November 
 

an den Werktagen, jeweils von 8.00 – 18.00 Uhr, erlaubt ist. 
 

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass vor jedem Verbrennen ein telefonischer Hinweis an 
die Integrierte Leitstelle (ILS) unter der Rufnummer 112 abzugeben ist.  
 

Dies ist zwingend erforderlich, da ansonsten Falschalarmierungen zu einem nicht unerheblichen 
Kostenaufwand führen können. Weiterhin weisen wir darauf hin, dass bei einer Falschalarmierung 
die Ausrückkosten der Feuerwehr dem Verursacher in Rechnung gestellt werden. 
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Außerhalb der genannten Zeiten, mit Ausnahme vom 15.09. bis 30.11., ist das Verbrennen von Ab-
fällen verboten. Es dürfen insbesondere nur solche Gartenabfälle, die wegen ihres Holzgehaltes 
nicht genügend verrotten können, z. B. Reisig, Äste und Zweige, in trockenem Zustand auf den 
Grundstücken verbrannt werden, auf denen sie angefallen sind. 
 

Wir machen besonders darauf aufmerksam, dass für die Feuersicherheit jeder Gartenbesitzer selbst 
verantwortlich ist und er sich nach dem Verbrennen davon überzeugen muss, dass das Feuer tat-
sächlich erloschen ist. Für alle entstehenden Schäden haftet ausschließlich der Verursacher. 
 
 

Wasserzähler schon abgelesen? 
 
Haben Sie Ihren Hauswasserzähler abgelesen und die Meldung an die Gemeinde weiterge-
geben?  
 
Bitte denken Sie daran, dass 
 

letzter Rückgabetermin der 31. Oktober 2016 ist! 
 
Bei nicht abgelesenen Wasserzählern sowie bei verspäteter Meldung des Zählerstandes 
erfolgt eine Schätzung des Wasserverbrauchs. Eine nachträgliche Änderung ist dann nicht 
mehr möglich (§ 10, Abs. 2  der Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung 
der Marktgemeinde Sparneck). 
 
Ihre 
 
gemeindliche Wasserversorgung 

 
  

Grundsteuer, Gewerbesteuer, Wasser- und Abwassergebühren 
4. Vierteljahr 2016 
 

Es wird gebeten, die am 15. November 2016 
 

zur Zahlung fälligen  Grundsteuern, 
   Gewerbesteuern, 
   Abrechnung Wasser- und Abwassergebühren zum Fälligkeitstermin lt. 
   Bescheid, 
 
soweit diese noch nicht im Abbuchungsverfahren erhoben werden, fristgerecht auf eines der folgen-
den Konten der Marktgemeinde Sparneck zu überweisen:  
 
Raiffeisenbank Hochfranken West eG:  
IBAN: DE46 7706 9870 0007 4109 72     BIC: GENODEF1SZF 
Sparkasse Hochfranken:  
IBAN: DE85 7805 0000 0190 2104 35     BIC: BYLADEM1HOF  
 
Bei Zahlungsverzug müssen Säumniszuschläge in Höhe von 1% des rückständigen Steuerbetrages 
für jeden angefangenen Monat sowie Mahngebühren berechnet werden. 
 
Geänderte Bankverbindungen müssen bis 05.11.2016 mitgeteilt werden, damit sie noch berücksich-
tigt werden können.  
Kosten für Rücklastschriften durch aufgelöste Konten gehen zu Lasten des Zahlungspflichtigen und 
werden weiter verrechnet. 
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Bürgerversammlung  
 
Unsere diesjährige Bürgerversammlung findet am  

 
Freitag, den 11. November 

um 20.00 Uhr im Bürgertreff 

statt.  
 

Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen: 
 

1) Bericht des 1. Bürgermeisters 
2) Behandlung fristgerecht eingereichter Anträge 
3) Wortmeldungen und Aussprache 
 

Anträge, die bei der Bürgerversammlung behandelt werden sollen, sind bis spätestens 04.11.2016 
schriftlich einzureichen. 
 
 

Aufstellung des Veranstaltungskalenders 2017  
 

Die gemeinsame Besprechung zur Aufstellung des gemeindlichen Terminka-
lenders für das Jahr 2017 findet am  
 

Donnerstag, 17.11.2016 um 20.00 Uhr 
im Bürgertreff 

statt.  
Hierzu laden wir alle örtlichen Vereine und Verbände herzlich ein und bitten verbindlich, dass auch 
jede Institution zu diesem Termin einen Vertreter entsendet. Eine gesonderte schriftliche Einladung 
ergeht nicht mehr.  
Um eine rasche Abwicklung zu ermöglichen empfehlen wir, die Veranstaltungstermine bereits inner-
halb der Vereinsgremien festzulegen und evtl. auch einen Ausweichtermin einzuplanen.  
 
 

Übernahme der Bewirtschaftung des Wiesenfestes 2017 
 

Das Wiesenfest 2017 findet vom 01. Juli  - 03. Juli 2017 statt.  
Örtliche Vereine, die an der Bewirtschaftung bzw. an der Übernahme von Teilbereichen interessiert 
sind, werden gebeten, sich bis spätestens 
 

30. Dezember 2016 
 

im Rathaus, Zimmer 9, schriftlich zu bewerben. 
 

Die Rahmenbedingungen bleiben wie bisher. 
 

Wir bitten zu berücksichtigen, dass dem Verein zur Sicherstellung eines ordentlichen Festablaufes 
ein ausreichend großer Helferkreis zur Verfügung stehen muss. 
 
 

Fundsachen 
 
Beim Fundamt im Rathaus in Sparneck wurde 
 

1 Katze (gefunden in Weißdorf, abgegeben im Tierheim Pfaffengrün) 
1 Schlüssel  
 
abgegeben. Die Fundgegenstände können von den rechtmäßigen Eigentümern während der  
allgemeinen Dienststunden abgeholt werden. 
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Luftballonwettbewerb 
 
Sagenhafte 402 Kilometer (Luftlinie) weit flog der Ballon des Siegers Leonard Weyand aus Spar-
neck, bis nach Kojetín ganz im Südosten der Tschechischen Republik. Und auch die anderen Luft-
ballons nahmen den Weg in Richtung Osten, als sie bei der Wiesenfest-Abschlussfeier im Juli auf-
gelassen wurden. Zweite Siegerin wurde Paulina Bunzel aus Weißdorf, deren Ballon nach 237 Kilo-
metern in Čechtice südöstlich von Prag niederging. Ganz knapp gefolgt vom dritten Sieger Felix 
Schott aus Weißdorf mit einer Strecke von 232 Kilometern. Sein Ballon landete kurz vorher in 
Trhový Štěpánov. 
 
Das Bild zeigt die Preisträger zusammen mit Bürgermeister Dr. Reinhardt Schmalz bei der Überrei-
chung der Buchpreise. Von links: Leonard Weyand (8 Jahre), Paulina Bunzel (7 Jahre) und Felix 
Schott (7 Jahre). 
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Die Mitfahrbank – eine neue Idee 

So idyllisch das Leben auf dem Land ist, so einsam kann es werden, wenn man nicht mobil ist. Für 
Jugendliche und Senioren, aber auch für Familien ohne Auto wird selbst der Einkauf in Münchberg 
zur logistischen Herausforderung. Sie nutzen den spärlichen öffentlichen Nahverkehr, das Anruf-
sammeltaxi oder die Hilfe von Freunden und Nachbarn, die sie mitnehmen. 
 
Nun gibt es in Sparneck ein zusätzliches Angebot, die „Mitfahrbank“. Die Idee ist einfach: praktisch 
im Minutentakt fährt jemand sowieso von Sparneck nach Münchberg. Und genauso oft fährt wieder 
jemand zurück. Viele von den Autofahrern würden gerne jemanden mitnehmen, wenn sie nur wüss-
ten, wer gerade Bedarf hat. 
 
Und so funktioniert es: Am Mühlteichplatz vor dem Buswartehäuschen steht eine blaue Bank. Dar-
über das Schild „Mitfahrbank“. Auf diese Bank setzt sich, wer mitgenommen werden möchte. So 
kann ihn jeder vorbeifahrende Autofahrer sehen und spontan entscheiden, ob er heute jemanden 
mitnehmen möchte oder lieber nicht. Vielfach kennt man sich ja und kommt dabei ins Gespräch. 
Spontane Fahrgemeinschaften nicht ausgeschlossen. So hat die Bank auch eine soziale Funktion. 
 
Der Sparnecker Gemeinderat hat auf Antrag von Korbinian Göths beschlossen, die Bank zunächst 
probeweise für ein halbes Jahr aufzustellen. Wenn sie sich bewährt, wird sie zur Dauereinrichtung. 
Dann werden vielleicht weitere Mitfahrbänke aufgestellt. 
 
Das Modell hat bereits bundesweit Schule gemacht. Die Bänke werden von Alt und Jung gerne ge-
nutzt. Sie sind ein kleiner Puzzlestein in einem Mobilitätskonzept, um das Leben auf dem Land at-
traktiver zu machen. Nutzen auch Sie dieses Angebot! 
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In Sparneck gibt es bereits einige kostenlose sog. „Hotspots“, z. B.  am Rathaus, bei der Fa. Ri-
ckenthäler und an der Münchberger Str. 1. 
 
Der Markt Sparneck möchte das WLAN- Angebot für seine Bürger und Gäste gerne noch erweitern. 
Mittels „Freifunk“ lässt sich dies kostengünstig verwirklichen. 
 
Freifunk ist ein dezentrales und abhängiges Netzwerk mit Zugang zum Internet. Jeder kann sich 
damit kostenlos über WLAN verbinden, ohne Anmeldung und ohne Passwort. Jeder darf Freifunk 
nutzen und auch erweitern.  
 
Überall, wo Sie in Sparneck ein WLAN mit der Kennung „franken.freifunk.net“ empfangen, können 
Sie sich mit dem Handy, Laptop oder Tablet einfach verbinden. 
 
Die Daten werden legal verschlüsselt und ins europäische Ausland geschickt, wo es keine Störer-
haftung wie in Deutschland gibt.  
 
Dies funktioniert aber nur, wenn ausreichend Internetanschlüsse zur Verfügung stehen. Je mehr 
Anschlüsse, desto dichter, sicherer und schneller wird das Netz, denn jeder Freifunkrouter, der ei-
nen anderen in Reichweite hat, verbindet sich mit ihm.  
 

Wir rufen hiermit Sparnecker Firmen, Vereine und Privatpersonen auf, ihren Internet-
anschluss für den Freifunk zur Verfügung zu stellen.  
 
Sie müssen nicht befürchten, dass Ihre eigene Surf-Geschwindigkeit darunter leidet, weil nur ein 
kleiner Teil Ihrer Bandbreite abgezweigt wird. Die nötigen Geräte (Router) werden vom Markt Spar-
neck bereitgestellt. 
 
 
Wer mithelfen möchte, das freie WLAN-Netz zu vergrößern, erhält weitere Informationen bei: 
 
 
Daniel Schreiner 
daniel1schreiner@bundeswehr.org oder 
 
1. Bürgermeister Dr. Reinhardt Schmalz 
09251/9903-65 
R.Schmalz@vg-sparneck.de 
 
 

 
 
 
 
 

mailto:daniel1schreiner@bundeswehr.org
mailto:R.Schmalz@vg-sparneck.de
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Christbaumspenden         
 

Auch dieses Jahr werden während der Weihnachts- und Adventszeit  
wieder einige Christbäume im Gemeindegebiet Sparneck benötigt.  
Daher bittet die Marktgemeinde Sparneck um Angebote für Christbaum- 
spenden. 
 
Der Baum würde bei Eignung durch den gemeindlichen Bauhof gefällt werden, wenn sich 
dieser in einem gut zugänglichen Grundstück befindet.  
Da die Weihnachtsbäume bereits bis zum 1. Advent am 27. November 2016 stehen sollen, 
bitten wir, bei einer möglichen Christbaumspende um kurzfristige Rückmeldung (Tel: 
09251/9903-0). 
 

 
 
 
 

 

Veranstaltungen 
 

Fr. 04.11. 19.30 Uhr Monatstreffen (Terminplanung 2017) im Gasthaus 
Schlegel 

Historische Runde 

Sa. 05.11. 15.00 Uhr Jahresmitgliederversammlung  Diakonieverein Wald-
stein 

So.  06.11. - Di. 15.11. 
jeweils 19.30 Uhr 

Ökumenische Friedensdekade in der Kath. Kirche   

Di. 08.11. 19.00 Uhr Kirchweihfest in Zell, St. Heinrich Kath. Kuratie 

Di. 08.11. 19.00 Uhr Abschießen Schützengesellschaft 

Fr. 11.11. 20.00 Uhr Bürgerversammlung im Bürgertreff Markt Sparneck 

Sa. 12.11. 19.00 Uhr  Jubiläumsabend zum 60j. Bestehen im Bürgertreff Siedlergemeinschaft 

So. 13.11. 10.30 Uhr Volkstrauertrag, Kranzniederlegung in Sparneck Markt Sparneck 

So. 13.11. 11.00 Uhr  Volkstrauertag, Kranzniederlegung in Reinersreuth Markt Sparneck 

So. 13.11. 14.30 Uhr Hutznstumm mit Ehrungen im Schützenhaus Fichtelgebirgsverein 

Di. 15.11. 14.30 Uhr Seniorennachmittag im Kath. Pfarrheim Kath. Kuratie 

Di. 15.11. 19.00 Uhr Abschießen Schützengesellschaft 

Do. 17.11. 20.00 Uhr Terminkalenderbesprechung im Bürgertreff Markt Sparneck 

Fr. 18.11. 19.00 Uhr Abschießen Schützengesellschaft 

Sa. 19.11. 17.00 Uhr Jahresabschlusswanderung Fichtelgebirgsverein 

Mo. 21.11. 19.00 Uhr Gemeinderatssitzung Markt Sparneck 

Sa. 26.11. 14.00 Uhr Weihnachtsfeier im Bürgertreff VdK-Ortsverein 

So. 27.11. 13.00 Uhr Abfahrt Weihnachtskonzert Waldsassen VHS/EWB 
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Staatliches Bauamt Bayreuth 

Hochbau 
Hochschulbau 

Straßenbau 
 

Presseinformation                   

      Bayreuth, den 20.10.2016 
 
Bundesstraße 289, Teilstrecke „Münchberg - Rehau“ 
Fahrbahnsanierung westlich Weißdorf 
 
+++Ab Montag, den 31.10.2016 beginnen die Bauarbeiten für die Erneuerung der 
Fahrbahndecke auf der Bundesstraße 289 zwischen Münchberg und Weißdorf. Die 
Bundesstraße erhält ab Münchberg beginnend an der Einmündung 
Kirchenlamitzer Straße/Am Eibenberg bis nach Weißdorf zur Brücke “Sächsische 
Saale“ eine neue Deckschicht. Die Baumaßnahme hat eine Länge von rund 2,4 
Kilometer. +++ 
 
Für die Fräs- und Asphaltierungsarbeiten ist es erforderlich die Bundesstraße  für den 
Gesamtverkehr zu sperren. Diese Sperrung wird voraussichtlich bis zum 18.11.2016 
andauern. 
 
Der Verkehr wird von  Weißdorf – B 289 – Seulbitz – HO 25 – Wölbersbach – Reuthlas – 
St 2461 – nach Münchberg umgeleitet. Aus der Gegenrichtung wird der Verkehr 
entsprechend entgegengesetzt umgeleitet. 
 
Die Zufahrt nach Wulmersreuth ist während der gesamten Bauzeit möglich. Die Zufahrt 
wird hier wechselseitig von Münchberg bzw. aus Richtung Weißdorf gewährleistet. Die 
entsprechende Zufahrtsmöglichkeit wird ausgeschildert. 
 
Mit der Sanierung der Fahrbahn werden Risse und Verdrückungen in der 
Fahrbahndecke beseitigt. Die Arbeiten werden von der Firma Markgraf aus Bayreuth 
ausgeführt. 
 
Für die während der Bauzeit auftretenden unvermeidlichen Verkehrsbehinderungen 
bittet das Staatliche Bauamt Bayreuth um Verständnis. Witterungsbedingt  können sich 
zeitliche Verschiebungen ergeben. 
 
Weitere Informationen unter www.bayerninfo.de 

 
 
 
 
 
 

 
 

Vollzug des Gesetzes über die Kostenfreiheit des Schulweges –SchKfrG-; 
Fahrtkostenrückerstattung 
 
Das Landratsamt Hof weist nochmals darauf hin, dass Schüler aus dem Landkreis Hof an Gymnasien 
und Berufsfachschulen ab Jahrgangsstufe 11, Schüler an Fachoberschulen und Berufsoberschulen 
sowie Schüler im Teilzeitunterricht an Berufsschulen ihren Antrag auf Fahrtkostenerstattung für das 
Schuljahr 2015/16  bis spätestens 31.10.2016  (Ausschlussfrist) beim Landratsamt Hof abgeben 
müssen. Später eingehende Anträge können nicht mehr berücksichtigt werden. 

http://www.bayerninfo.de/
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Kostenlose Windelsäcke sind weiter sehr gefragt – Großer Zuspruch für das Angebot des 
Landkreises Hof 
 
Seit über einem Jahr gibt es vom Landkreis kostenlose Windelsäcke für Eltern, deren Kinder unter 
zwei Jahre alt sind, und für inkontinente Personen. Dieses Angebot kommt weiterhin sehr gut an. Bis 
heute wurden bereits über 21.000 Windelsäcke ausgegeben, davon rund 11.700 für Kleinkinder.  
Die finanzielle Entlastung der Bürger war einer der Gründe, den „Windelsack" im Landkreis einzufüh-
ren. Vorher musste zum Beispiel von Eltern mit kleinen Kindern oft eine größere Tonne angemeldet 
oder es mussten zusätzliche Restmüllsäcke genutzt werden. So kamen schnell Mehrausgaben zu-
sammen. Insgesamt wurden seit Einführung fast 2000 Anträge gestellt, monatlich gehen durchschnitt-
lich um die 80 Neuanträge beim Landratsamt ein. 
 
„Der Landkreis hat mit dem Angebot ein kleines, aber wichtiges Zeichen gesetzt, sich für junge Fami-
lien mit Kindern und auch für Familien mit pflegebedürftigen Angehörigen einzusetzen. Wir danken 
den Gemeinden, die uns dabei sehr unterstützen“, so Landrat Dr. Oliver Bär. 
 
Anträge können in den Gemeinden des Landkreises, im Landratsamt unter Tel. 09281/57-499 oder 
per E-Mail an abfallbeseitigung@landkreis-hof.de angefordert werden. Man kann die Windelsäcke 
auch schnell und direkt online unter www.landkreis-hof.de beantragen. Wird dem Antrag entspro-
chen, erhalten die Antragsteller einen per Post zugesandten Berechtigungsschein, der nach Vorlage 
in den Landkreisgemeinden oder dem Landratsamt zur Abholung der Windelsäcke berechtigt. Die 
Säcke werden im Rahmen der normalen Restmüllabfuhr mitgenommen.  
  
 
Pressestelle Landratsamt Hof 
Hof, 14.10.2016 

 
 
Wieder kostenlose Energieberatung im Landratsamt: Energieberater informiert über Neuigkei-
ten bei der Förderung 
 
 
Am Montag, den 7. November, findet wieder eine kostenlose Energieberatung im Landratsamt Hof 
statt. An diesem Tag wird sich Herr Krafczyk, Energieberater des Energieberaternetzwerkes Franken, 
jeweils 45 Minuten Zeit nehmen, um Fragen zu beantworten und Unterstützung für energetische 
Vorhaben zu gewähren.  

Gerade Heizkosten haben einen großen Anteil an den Ausgaben, die für ein Eigenheim oder eine 
Immobilie anfallen. Eine Wärmedämmung oder andere Arten der energetischen Gebäudesanierung 
lohnen sich langfristig daher auch finanziell.  

Über dieses Thema und auch andere Fragen zu Energieeinsparungen können sich die Bürgerinnen 
und Bürger des Landkreises Hof kostenlos und unverbindlich beraten lassen. 
 
Wichtig: Eine vorherige Anmeldung unter Telefonnummer 09281/57-370 ist unbedingt notwendig. 
 
Darüber hinaus kann man sich mit dem Klimaschutzbeauftragten des Landkreises Hof, Herrn Bernd 
Nelkel, unter der Tel. 09281/57-382 in Verbindung setzen. Auch er erteilt gern Informationen zu aktu-
ellen Förderprogrammen und Kontaktdaten unabhängiger Energieberater im Landkreis und in der 
Stadt Hof, die „Vor–Ort-Beratungen“ durchführen.  
 
Weitere Informationen erhalten Sie auch auf den Seiten der Energieagentur Oberfranken e.V. unter: 
www.energieagentur-oberfranken.de 
 
 
Pressestelle Landratsamt Hof 
Hof, den 20.10.2016 

  

mailto:abfallbeseitigung@landkreis-hof.de
http://www.landkreis-hof.de/
http://www.energieagentur-oberfranken.de/
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Kirchliche Nachrichten  
 

 

 

Evangelisches Pfarramt 

Sparneck 
 

 

 

Unsere Gottesdienste 
 
 

06.11. Gottesdienst                09.30 Uhr Lektorin Trnetschek 

13.11. Gottesdienst 09.30 Uhr Pfarrer Scheirich 

16.11. Buß- und Bettag 19.00 Uhr Pfarrer Scheirich 

20.11. Ewigkeitssonntag 09.30 Uhr Pfarrer Scheirich 

27.11. 1. Advent       AM 09.30 Uhr Pfarrer Scheirich 

(Adventsblasen zum 1.Advent             17.00 Uhr       Posaunenchor) 

   

Veranstaltungen 

 
Kirchenchor  Montag     19.30 Uhr 
Bibelkreis in Stockenroth Montag, 07.11.     19.30 Uhr 
Eltern-Kind-Gruppe Dienstag     15.00 Uhr 
Präparandenunterricht  Mittwoch     17.15 Uhr  
Konfirmanden-Blockunterricht am 19.11. in Zell         9.00-13.30 Uhr        
Posaunenchor Mittwoch     18.30 Uhr 
Frauentreff   14-tägig Mittwoch     19.30 Uhr 
Gemeindenachmittag Donnerstag, 10.11.    14.00 Uhr 
Jugendtreff  Donnerstag     18.45 Uhr  
Taizé-Gebet  Sonntag, 20.11.     19.00 Uhr 
  (im Gemeindehaus Weißdorf) 

 

 

 

Termine der Katholischen Kirchengemeinde Sparneck  
 

01.11.2016      9.00    Wortgottesfeier  zu Allerheiligen mit Kommunionspendung 
                                    in Sparneck anschl. Friedhofsgang mit Gräbersegnung 
                      14.00    Friedhofsgang in Weißdorf 
                      15.00     Friedhofsgang in Zell 
02.11.2016    17.30     Eucharistiefeier zum Allerseelentag für alle Verstorbenen der Kirchengemeinde – 
   der Kirchenbus fährt um 17.00 Uhr ab Zell, St. Heinrich anschl. Sparneck, Bug und 
   Weißdorf 
05.11.2016    14.00     Beiratssitzung des Diakonievereins im evang. Gemeindehaus Sparneck 
                      15.00     Jahresmitgliederversammlung des Diakonievereins Waldstein im katholischen 
   Pfarrheim Sparneck 
                      18.00     Eucharistiefeier als Vorabendmesse in Sparneck 
 
06.11. bis                     täglich jeweils 
  15.11.2016  19.30 Ökumenische Friedensdekade in der evang. Kirche Sparneck 
 
07.11.2016    15.30 Seniorengymnastik in der Schulturnhalle Sparneck 
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12.11.2016    18.00  Eucharistiefeier als Vorabendmesse in Sparneck 
14.11.2016    15.30  Seniorengymnastik in der Schulturnhalle Sparneck 
15.11.2016    14.30  Eucharistiefeier zum Seniorennachmittag in Sparneck anschl.  
    gemütl. Beisammensein bei Kaffee und Kuchen  danach Power- 
     Point-Präsentation von U. Schmidt, Oberkotzau “Die Sächsische Schweiz” 
   Mitfahrgelegenheit 14.00 Zell, 14.00 Sparneck, 14.10 Bug u. Weißdorf 
18.11.2016    20.00     Informationsabend für die gesamte Kirchengemeinde über die  
   Sternsingeraktion 2017 – Ref. Judith und Volker Drechsel, Helmbrechts 
19.11.2016     kein Gottesdienst in Sparneck! 
20.11.2016    10.30 Feierlicher Gottesdienst für den gesamten Seelsorgebereich zum Abschluss des 
   Jahres der Barmherzigkeit in Helmbrechts der Kirchenbus fährt um 9.30 ab Zell, 
   9.40 Sparneck, 9.50 Bug und 9.55 Weißdorf 
                      15.00  Andacht zum Mitarbeiternachmittag in Münchberg danach Mitarbeitertreffen  
   bei Kaffee und Kuchen mit Dankesworte von Pfr. A. Brehm   
                      19.00 Taizé-Gebet im evang. Gemeindehaus Weißdorf 
21.11.2016    15.30  Seniorengymnastik in der Schulturnhalle Sparneck 
22.11.2016    19.00 Kirchweihfestgottesdienst in Zell, St. Heinrich mit anschl. Agape 
                                    der Kirchenbus fährt nach Vereinbarung mit K. Häußinger 09251/5340 
24.11.201      19.30  Abschlussabend d. Ökumenischen Frauen-Treffs  im Pfarrheim Sparneck 
26.11.2016    18.00 Eucharistiefeier zum 1. Advent in Sparneck m. Segnung des Adventskranzes 
27.11.2016    13.00 Fahrtzum Advents- und Weihnachtskonzert der “Augsburger Domsingkna- 
   ben” in der Stiftsbasilika Waldsassen mit Besuch des Weihnachtsmarktes im Rahmen  
   der kath. Erwachsenenbildung in Kooperation mit der VHS Sparneck – Abfahrtszeiten: 
   13.00 Omnibus Hübner, Münchberg, 13.10 Zell, Schützenhaus, 13.15  Reinersreuth, 
   Bushaltestelle, 13.20 Sparneck, Mühlteichplatz, 13.25 Weißdorf,  evang. Gemeinde-
   haus –  Rückfahrt unmittelbar nach dem Konzert 
28.11.2016    15.30  Seniorengymnastik in der Schulturnhalle Sparneck 
29.11.2016    19.00 Eucharistiefeier als Rorateamt in Zell, St. Heinrich –  
   Mitfahrgelegenheit nach Vereinbarung mit K. Häußinger 
  

 

Termine der Kirchengemeinde Zell  
 

Gottesdienste: 

Sonntag, 06.11.2016  09.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Pfarrerin Rauh) 
 

Sonntag, , 13.11.2016  09.30 Uhr Gottesdienst mit Posaunen- u. Kirchenchor (Pfarrerin Rauh),  

(Volkstrauertag)         gleichzeitig Kindergottesdienst 
 

Mittwoch, , 16.11.2016  19.30 Uhr Beicht- und Abendmahlsgottesdienst (Pfarrerin Rauh) 

(Buß- u. Bettag)  
 

20.11.2016   09.30 Uhr Gottesdienst mit Gedenken an unsere verstorbenen Gemein- 

(Ewigkeitssonntag)          deglieder (PfarrerinRauh) 
 

Sonntag, 27.11.2016     09.30 Uhr Gottesdienst m. Einführung d. Präparanden (Pfarrerin Rauh), 

(1. Advent)         gleichzeitig Kindergottesdienst, anschließend Kirchenkaffee 
 

     16.30 Uhr Adventsliedersingen unterm Weihnachtsbaum am Marktplatz 
 

Taufgottesdienst: Sonntag, 06.11.2016 : 11.00 Uhr 
 

Gottesdienst im Seniorenhaus Zell: Mittwoch, 02.11.2016 : 10.30 Uhr 
 

Bibelstunde: Donnerstag, 24.11.2016 19.30 Uhr Walpenreuth (Fam. Kreuzer) 
 

Martinsfeier der Kita Waldsteinstrolche: 

Freitag, 11.11.2016  17.00 Uhr Andacht in der St. Galluskirche, anschl. Laternenumzug  

 

Treffpunkt Mutter und Kind(0 - 3 Jahre): 

Mittwoch, 02.11.2016  9.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus 

Mittwoch, 16.11.2016  9.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus 
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Mittwoch, 30.11.2016  9.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus 

 

Jugendgruppe „Basecamp“: 

(für Jugendliche ab 17 Jahren) montags um 18.30 Uhrim Evang. Gemeindehaus 
 

Frauenauszeit: 

Montag, 14.11.2016  Museumsbesuch im Rogg-in in Weißenstadt (Eintritt 3,- € pro Person) 

Abfahrt 18.30 Uhr Kirche Zell 
 

 

Seniorenabendmahl: 

Donnerstag, 10.11.2016 14.00 Uhr in der St. Galluskirche 

im Anschluss Seniorennachmittag im Evang. Gemeindehaus 

 

Voranzeige: 

Sonntag, 07. Mai 2017 Konfirmation 

Sonntag, 25. Juni 2017 Diamantene, Eiserne, Gnaden Konfirmation 

Sonntag, 17. September 2017 Silberne, Goldene Konfirmation 

 

Jahresmitgliederversammlung des Diakonievereins Waldstein 

am Samstag, 05.11.2016 um 15.00 Uhr im Kath. Pfarrsaal Sparneck 

 

 

===================================================================== 

 

 

 
 

 

 
 
 
 

Sonntag 13. November  

Hutz´nstumm mit Ehrungen, musikalisch umrahmt  

von den „ BERGFEGERN“ im Schützenhaus.  

Beginn 14:30 Uhr    

 

Samstag 19. November   

Jahresabschluss-Wanderung ins Barbara Heim  

nach Münchberg,  Wanderstrecke ca. 7 km 

Treffpunkt 17:00 Marktplatz Sparneck 
 

 

 

 

Fichtelgebirgsverein 

im November 2016 
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Mehr Leistung durch Regeneration – Präventionsangebote der SVLFG helfen  

 
Der Mensch ist für negativen Dauerstress nicht geschaffen. Die Folge sind stressbedingte 
Krankheiten, die oft schleichend beginnen und über Jahre andauern. Auch in der Landwirt-
schaft Tätige sind immer häufiger betroffen. 
 
Aus der Abwärtsspirale heraus ist es äußerst schwer, die ursprüngliche Gesundheit, Belastbarkeit 
und Leistungsfähigkeit wieder zu erlangen. Darauf weist die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau anlässlich des Internationalen Tages der seelischen Gesundheit am 10. Ok-
tober hin. 
Negativem Stress bewusst und rechtzeitig vorzubeugen ist wichtig. Ihn zu erkennen und zu versu-
chen, eine neue geistige Einstellung zum Leben und zur Arbeit zu bekommen, ist der erste Schritt. 
Zunächst die Anspannung, dann die Entspannung – ein für alle gültiges Naturgesetz. Im folgenden 
Schritt gilt es, regenerative Pausen in den Alltag einzubauen. Wie diese gestaltet werden, bleibt je-
dem selbst überlassen – ob beim Spielen mit den Kindern oder bei einem Mittagsschlaf. 
 
Mediziner betonen auch die Wichtigkeit guten Schlafes. Er bedingt vollkommenes Abschalten. Emp-
fohlen werden außerdem regelmäßige Entspannungsprogramme, wie progressive Muskelentspan-
nung und Yoga. Ausreichend Bewegung – am besten dreimal pro Woche 30 bis 40 Minuten laufen, 
Rad fahren oder spazieren gehen – trägt ebenso zu einer gesunden Lebensweise bei.  
Nur der Mittelmäßige kann ständig in Höchstform sein, denn Leistungssteigerungen sind nicht durch 
erhöhten Druck zu erreichen, sondern ausschließlich durch Regeneration. 
 
Wer die eigenen Ressourcen stärken will, wird durch die Gesundheitsangebote der SVLFG unter-
stützt. Nähere Informationen hierzu finden sich im Internet unter www.svlfg.de > Gesundheitsange-
bote. 
Außerdem beteiligt sich die Landwirtschaftliche Krankenkasse an den Teilnahmekosten für zertifi-
zierte Präventionskurse in den Bereichen Bewegung, Ernährung, Stress und Suchtmittelkonsum. 
Näheres hierzu unter www.svlfg.de > Leistung > Leistungen der Krankenversicherung > Leistungen 
A-Z > P > Prävention. 

 
 

Jeder kann etwas für gesunde Knochen tun 

Kalzium, Vitamin D und Sturzprävention wichtig 

 
Mit ihrer Kampagne „Trittsicher durchs Leben“ will die Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) ältere Menschen darin unterstützen, ihre Balance, 
ihre Standfestigkeit und ihre Knochengesundheit zu erhalten oder zu verbessern. Darauf 
weist sie anlässlich des Welt-Osteoporose-Tages am 20. Oktober 2016 hin. 

 
Das Tückische an der Osteoporose ist, dass sie oft zu spät oder gar nicht erkannt wird, denn typi-
sche Symptome gibt es nicht. Bereits erkrankte Personen wiegen sich in falscher Sicherheit.  
 
Man geht von circa 6,3 Millionen Erkrankten und circa 900.000 Neuerkrankungen pro Jahr in 
Deutschland aus. Die Ursache der Osteoporose liegt in einem Abbau der Knochenmasse. Die Fol-
gen können Knochenbrüche an Wirbelkörpern, am Oberschenkel und am Ober- oder Unterarm sein. 
In den meisten Fällen kommt es allerdings erst dann zu einem Knochenbruch, wenn es bei Perso-
nen mit verminderter Knochenmasse zu einem Sturz kommt. Deshalb ist es wichtig, sowohl einer 
Osteoporose als auch Stürzen durch Präventionsprogramme zuvorzukommen. „Trittsicher durchs 
Leben“ setzt genau hier an: Mit einem auf ältere Menschen abgestimmten Kraft- und Gleichge-
wichtstraining und einer Beratung zu Sturzgefahren im häuslichen Umfeld kann das Risiko von Stür-
zen reduziert werden und die Beweglichkeit erhalten bleiben. Zudem verhindert der Erhalt der Mobi-
lität auch einen Abbau der Knochenmasse. „Trittsicher durchs Leben“ geht aber noch einen Schritt 

http://www.svlfg.de/
http://www.svlfg.de/
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weiter. Versicherten der Landwirtschaftlichen Krankenkasse mit einem erhöhten Risiko für Kno-
chenbrüche wird im Rahmen der Kampagne zudem eine Knochendichtemessung angeboten, um 
eine Osteoporose bereits frühzeitig zu erkennen.  
 
Dr. Kilian Rapp, wissenschaftlicher Leiter der Kampagne am Robert-Bosch-Krankenhaus in Stutt-
gart: „Um den Knochenabbau zu bremsen, ist es nie zu spät. Mit Bewegung, kalziumreicher Ernäh-
rung, Vitamin D und Vermeidung von Risikofaktoren kann jeder seine Knochengesundheit verbes-
sern.“ 
 
Die Kampagne „Trittsicher durchs Leben“ ist eine Kooperation der SVLFG mit dem Deutschen 
LandFrauenverband und dem Deutschen Turner-Bund. Die wissenschaftliche Begleitung und Evalu-
ierung erfolgt durch das Robert-Bosch-Krankenhaus Stuttgart. Gefördert wird das Projekt vom Bun-
desministerium für Bildung und Forschung. 

 
 
 
 

Sicher wie ein Brief – aber schneller 

SVLFG bietet Versicherten De-Mail an 
 
Mit De-Mail können Versicherte der Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gar-
tenbau (SVLFG) elektronische Nachrichten ab sofort verschlüsselt, geschützt und nachweis-
bar übersenden. 

 
Die neue De-Mail-Adresse lautet: poststelle@svlfg.de-mail.de 
De-Mail ist effizient und kostengünstig: Dokumente, die bisher ausgedruckt, kuvertiert, frankiert und 
der Post übergeben werden mussten, können nun schnell und rechtssicher übermittelt werden.   
 
De-Mail ist der elektronische Brief – in der Handhabung ähneln sie den herkömmlichen E-Mails. 
Hinsichtlich der Rechtswirkungen sind sie aber mit der Papierpost (Brief, Einschreiben) vergleichbar.  
 
Im Unterschied zu herkömmlichen E-Mails erfolgt die Kommunikation per De-Mail über verschlüssel-
te und gegenseitig authentisierte Kanäle sowie über vertrauenswürdige Dienstanbieter und Kommu-
nikationsteilnehmer. Absender und Adressat können eindeutig nachgewiesen und nicht gefälscht 
werden.  
 
Voraussetzung für das Senden und Empfangen von De-Mails ist eine gültige De-Mail-Adresse. Es 
ist nicht möglich, von gewöhnlichen E-Mail-Konten aus eine E-Mail an ein De-Mail-Konto zu versen-
den oder zu empfangen. Sie erhalten die De-Mail-Adresse, indem Sie sich bei dem De-Mail-Anbieter 
Ihrer Wahl für ein De-Mail-Konto registrieren. 
 
Versicherte, die De-Mail-Dienste nutzen wollen, finden weitere Informationen unter www.svlfg.de > 
Kontakte > De-Mail sowie beim Bundesamt für Sicherheit in der Informationstechnik unter 
www.bsi.bund.de > Themen > Digitale Gesellschaft > De-Mail. Hier ist auch eine Liste der akkredi-
tierten De-Mail-Dienstanbieter einzusehen.  

SVLFG 
Direkt über den QR-Code zu den Informationen: 
 

 

 

mailto:poststelle@svlfg.de-mail.de
http://www.svlfg.de/
http://www.bsi.bund.de/


Informationsblatt des Marktes Sparneck - 23 - Nr. 10/16 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Informationsblatt des Marktes Sparneck - 24 - Nr. 10/16 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


